
 

 

 

Seit Jahrzehnten beutet der Konzern Nestlé Menschen aus und verhindert die gerechte Vertei-
lung sämtlicher überlebenswichtiger Ressourcen. Dabei spielt es für den Konzern keine Rolle, ob 
Natur und Menschen die Lebensgrundlage entzogen wird, um ihren Profit massiv zu maximie-
ren. 

Der Zugang zu sauberem Trinkwasser ist seit 2010 ein Menschenrecht1. Der Konzern missachtet 
dies und pumpt insbesondere in den Ländern des Globalen Südens Wasser ab, ohne dabei Rück-
sicht auf den Grundwasserspiegel und die dortige Bevölkerung zu nehmen. 2Laut einer Statistik 
des UN World Water Development Report 2014 gingen im Jahr 2000 nur circa 10% des globalen 
Wasserverbrauchs an Haushalte. Der weitaus größere Anteil der Wasserentnahme fand in der 
Industrie (circa 23%) und in der Landwirtschaft (circa 67%) statt. Die Prognose des Berichts deu-
tet auf eine weitere Verstärkung des Ungleichgewichts hin.3 

Darüber hinaus verwendet Nestlé für viele ihrer Produkte Palmöl. Die Rodung der Regenwald-
flächen zum Anbau des Palmöls hat weitreichende Folgen für den Lebensraum der Tiere und die 
gesamte Umwelt.4 Durch die Herstellung seiner Kaffeekapseln ist Nestlé für ca. 8.000 Tonnen 
Aluminium-Abfälle pro Jahr verantwortlich.5 

                                                           

1 https://www.un.org/depts/german/gv-64/band3/ar64292.pdf 
2 https://www.handelsblatt.com/unternehmen/handel-konsumgueter/lebensmittelkonzern-schwere-anschuldigungen-gegen-

nestle/7782074-2.html?ticket=ST-223683-ipzjGDg4doyvdgWXxG71-ap1 
3 https://www.boell.de/sites/default/files/konzernatlas2017_iii_web.pdf?dimension1=ds_konzernatlas 

4 https://utopia.de/palmoel-nestle-mars-und-hershey-brechen-ihre-versprechen-68656/ 

5 https://www.welt.de/wirtschaft/article123656432/Wir-produzieren-4000-Tonnen-Kaffeekapsel-Muell.html 



 

Außerdem steht Nestlé immer wieder in der Kritik, die Rechte von Arbeitnehmer*innen nicht zu 
wahren. Das Kinderarbeitsrisiko ist in den Gebieten, in denen Nestlé den Kakao über Zwischen-
händler bezieht, gestiegen. Offiziell bemüht sich Nestlé seit 2001 um die Beseitigung der Kinder-
arbeit. Dieses Ziel haben sie bislang nicht erreicht.6[  

Daher fordern wir: 

In Zukunft boykottiert der Landesjugendring Brandenburg e.V. den Nestlé-Konzern und alle 
seine Tochterfirmen, die in der beigefügten Anlage aufgelistet sind. Er empfiehlt seinen Mit-
gliedsverbänden, sich diesem Boykott anzuschließen. Dieser Boykott soll öffentlichkeitswirksam 
sein. 

Der Landesjugendring Brandenburg e.V. verleiht durch seinen Boykott folgenden Forderungen 
an Nestlé Ausdruck: 

 Durchsetzung von freiem Zugang zu sauberem Trinkwasser als Menschenrecht 
 Damit verbunden eine Einschränkung der Kommerzialisierung von Wasser als Industrie-

produkt, an dessen Stelle eine strategische und nachhaltige Wasserpolitik treten soll. 7 
 Keine Rodung von Wäldern für neue Plantagen 
 Umweltbewusste Produktion 
 Wahrung der Rechte der lokalen Bevölkerung 
 Wahrung von Arbeitnehmer*innenrechten 
 Beseitigung der Kinderarbeit. 

Strategische und nachhaltige Wasserpolitik meint beispielsweise, dass bei Wasserknappheit in 
einem Entwicklungsland der lokale und regionale Lebensmittelanbau bevorzugt werden sollte, 
um die Ernährungssouveränität und die Versorgung mit Trinkwasser der eigenen Bevölkerung 
zu sichern. 

 Anlage 

Zu den Tochterfirmen und Marken der börsennotierten, schweizerischen Firma Nestlé, die in 
den Boykott miteingeschlossen werden sollen, gehören insbesondere89: 

Cerealien, Müsli & Riegel: 

 Nesquik 
 Cini Minis 

                                                           

6 https://de.makechocolatefair.org/material 

7 https://www.un.org/depts/german/gv-64/band3/ar64292.pdf 

8 https://www.boell.de/sites/default/files/konzernatlas2017_iii_web.pdf?dimension1=ds_konzernatlas 

9 https://www.nestle.de/marken/a-z 



 

 Lion 
 Cheerios Bio 
 Clusters 
 Cookie Crisp 
 Fitness 
 Go free Cornflakes 
 Multi Cheerios 
 Nesquik Allnatural Porridge 
 YES 
 After Eight 
 Choclait Chips 
 Choco Crossies 
 KitKat 
 Smarties 
 Caramac 
 Nuts 
 Rolo 
 PowerBar 

Getränke: 

 Acua Panna 
 Contrex 
 Pellegrino 
 Sanbitter 
 Vittel 
 Caro 
 Linde’s Kornkaffee 
 Nescafe 
 Dolce Gusto 
 Nespresso 
 Special.T 
 Nestea 

 

Fertigprodukte: 

 Buitoni 
 Garden Gourmet 
 Herta 
 Maggi 
 Thomy 
 Original Wagner 



 

 Chef 
 Beba 

Eiscreme & Milchprodukte: 

 Schöller 
 Janny’s Eis 
 LC 1 
 Nido 
 Drumstick 
 Coffee-mate 
 Häagen-Dazs 
 Mövenpick 

 

 


